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 Der DBS ist im Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) der Spitzenverband für 

den Leistungs-, Breiten-, Präventions- und Rehabilitationssport von Menschen mit 

Behinderung und Nationales Paralympisches Komitee für Deutschland.

 In Deutschland treiben 55 % der Menschen mit Behinderung keinen Sport

 UN-BRK: fester Bestandteil nach Barrierefreiheit

 Abbau von baulichen Barrieren ist eine Grundvoraussetzung

 Ziel des DBS ist es, allen Menschen mit Behinderung Sportangebote wohnortnah zur 

Verfügung zu stellen

Deutscher 
Behindertensportverband 
(DBS)
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 Drei Forschungsprojekte zur Barrierefreiheit von Sportstätten (2022-2025)

 Zentrale Aktivitäten

 Erfassung sämtlicher Kriterien zur baulichen Barrierefreiheit von Sportstätten 

(Hallen, Bäder, Plätze, Fitnessstudios) aus Leitfäden und Normen

 Partizipative Begehungen mit Personen mit Beeinträchtigungen

 Betroffenen- und Expert*innenbefragungen

 Entwicklung von Messverfahren für Sportstätten

Ruhr-Universität Bochum

(Haut, Wibowo & Müller, 2026; Wibowo, Haut & Müller, 2025)4 



Problemstellung: Sportstättensituation & Teilhabe

Rückstände nach Themen
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Energetischer Zustand 91-97 %

Sanitäre Anlagen 72-89 %

Technische Anlagen 85-90 %

Gebäudehülle 76-82 %

Barrierefreiheit 47–65 %

Brandschutz 21–51 %

(Brilon et al., 2025)



Was ist Raumqualität?
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Raumqualität = die Gesamtheit messbarer physikalischer 

und gestalterischer Eigenschaften eines Raumes, die 

seine Nutzbarkeit für unterschiedliche Menschen 

bestimmen.

Barrierefreiheit = Zielzustand einer uneingeschränkten 

Nutzbarkeit für alle möglichen Personen.



Was ist Raumqualität?

Raumqualität ist mehrdimensional

(Bükers & Wibowo, 2020; Wibowo, Haut & Müller, 2025)

ISO 7001: Full accessibility
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Raumqualität und Barrierefreiheit

Watchout: Wheelchair Bias

Beeinträchtigungen beim Lernen, Denken, 
Erinnern und Orientieren

Beeinträchtigungen des Bewegens (ohne 
Rollstuhlfahrende)

Beeinträchtigungen des Hören

Beeinträchtigungen des Sehens

Rollstuhlfahrende

Andere (Kinder, Senioren, Reha)

nicht zugeordnet
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10 (Mathews & Harrington, 1999; Wibowo, Haut & Müller, 2025)



Wie wirkt Raumqualität?

• Thermischer Diskomfort erhöht physiologischen Stress (Ha et al., 2026)

• Schlechte Luftqualität senkt Gesamt-Zufriedenheit in Bezug auf 

die Anlage (Cao et al., 2012)

• Schallpegel erhöht mentale Anspannung (Manu et al., 2024; Wegner et al., 

2012)

• Bessere Gebäudequalität verbessert schulische Leistung (Korsavi et 

al., 2020; Mendell et al., 2005; Neves et al., 2025)
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Wie wirkt Raumqualität?

12 

Raumqualität

Raumeigenschaften

Raumbereiche

Nutzung

Physiologische 
Stress

Zufriedenheit

Mentale Anspannung

…

Outcome

Teilhabe

Leistung

Bildung

Gesundheit



Zwischenfazit

 Barrierefreiheit betrifft nicht nur Rollstuhlfahrende und Rampen

 Räume wirken 

 auf Teilhabe, Leistung, Wohlbefinden

 bei allen Personen, aber insbesondere bei Menschen mit 

Beeinträchtigungen

 Es besteht hoher Handlungsbedarf
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Was kann ich als Sportstättenbetreiber*in tun?

Daten generieren

Daten veröffentlichen

Bauen

Priorisieren
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Handeln 1 – Daten generieren

Warum sind Daten wichtig?

 Effektive Nutzung begrenzter Ressourcen

 Vergleiche ermöglichen

 Fundierte Priorisierung

Welche Daten sind wichtig?

 Raumdaten vor Personendaten
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Handeln 1 – Daten generieren
Was kann ich (heute) tun?

DIY

 Leitfäden

 Bauliche Normen/Richtlinien (DIN 18040-1; VDI 6008; 
DGfdB R 25.10)

(Kommerzielle) Angebote

 Deutsches Seminar für Tourismus

 EURECERT

 Huerdenlos.de

 Sachverständige für barrierefreies Bauen
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Warum Daten veröffentlichen?

 Transparenz schaffen und Teilhabe verbessern 

(ohne bauen)

 §1 BGG  „selbstbestimmte Lebensführung“

 Neue „Kundengruppen“ erschließen

Handeln 2 – Daten veröffentlichen
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Handeln 2 – Daten veröffentlichen

Beispiel: Sportatlas Sachsen-Anhalt

Art der Information: Personen- und Raumdaten

Problem: (unstrukturierte) Selbstauskünfte



Beispiel: Sporthalle, Bergstadt-Gymnasium 

(Lüdenscheid)
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Handeln 2 – Daten veröffentlichen



Sportstättenberichte aus dem Projekt NoBarS
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Handeln 3 – Bauen (wollen)

„Wir haben kein Geld für Barrierefreiheit!“
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„JEIN!“



Handeln 4 – Problem: Priorisieren

„Wir haben 40.000€. Was machen wir jetzt?“

Möglichkeiten

 Evidenzbasierte Priorisierung

 Bedarfs- und Problemlagenorientierte Priorisierung

 Partizipative Priorisierung

 Ökonomische Priorisierung

 Politisch-strategische Priorisierung
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Handeln 4 – Problem: Priorisieren

„Wir haben 40.000€. Was machen wir jetzt?“

Problematiken

 Zielkonflikte

 Ungleich verteilte Beteiligung

 Begrenzte oder unsichere Evidenz

 Breite oder Spitze

 Ungewisse Zukunft
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Fazit

• Raumqualität ist mehrdimensional

• Eine hohe Raumqualität ist Voraussetzung für Teilhabe, Leistung und 

Wohlbefinden

• „Wir haben kein Geld für Barrierefreiheit!“  „Jein“

• Priorisieren Sie, partizipativ & evidenzorientiert

• Barrierefreiheit betrifft viele Menschen
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Ausblick und Diskussion



Ausblick und Diskussion
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